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Die Vielfalt des Novembers

Sachsener Weihnachtstaler, 
15 g, 999 Feinsilber, 

 polierte Platte
Sammelkassette 

für Weihnachtstaler 
inkl. Runddosen 

Münzkoffer für 
10-Euro-Münzen

Ausführung
 für 251 Stck. 

10-Euro-Münzen

Passende Runddose  0,15 €/Stück

Ausführung 
für 120 Stck.

10-Euro-Münzen

32,50 €
13,45 €

19,90 €
25,90 €

Sicher aufbewahrt
www.sparkasse-chemnitz.de

Diese und weitere Artikel können Sie in allen Filialen der Sparkasse 
Chemnitz bestellen.

8.11. – Pfl anzung im Meerchenwald: Anlässlich ihrer 20-jährigen 
Freundschaft Meerane-München pfl anzten die Familien Schumann 
und Stauder eine Eiche (im Bild mit Bürgermeister Professor Dr. 
Ungerer und Standesbeamtin Monika Profe).

11.11. – Zepterübergabe: Bürgermeister Professor Dr. Ungerer 
übergab das Stadtzepter an MCV-Präsident Thomas Gregor. Hunder-
te Närrinnen und Narren verfolgten die Machtübernahme vor dem 
Alten Rathaus.

14.11. – Meeraner Kinder- und Jugendmusikpreis: Über den 3. Platz 
in der Kategorie Ensembles freuten sich die Mädchen und Jungen 
vom Blockfl ötenensemble aus Meerane, unterrichtet von Steffen 
Käppler (Mitte), Kreismusikschule Zwickau.

15.11. – Volkstrauertag: Die Stadt Meerane und Vertreter der Reser-
vistenkameradschaft Pleißental vom Verband der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e.V. gedachten am Ehrenmal II. Weltkrieg auf 
dem Meeraner Friedhof der Opfer von Krieg und Gewalt.    Fotos: Hönsch
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WeihnachtsKUNSTmarkt
Der diesjährige Weihnachts-
KUNSTmarkt in der Galerie 
ART IN fi ndet am Sonntag, dem 
13.12.2009, 14.00–18.00 Uhr, 
statt.
Im neuen Ambiente sind neben 
bekannten auch neue Kunsthand-
werker vertreten. So wird erstma-
lig das Papierschöpfen vorgestellt, 
und es wird sich das Spinnrad 
einer Spinnerin drehen.
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Mitarbeiter der Galerie.

Puppentheater für Kinder
M i t  d e m 
Stück „Wie 
der Schmet-
terling glück-
lich wurde“ 
von und mit 

Heinrich Schulze gastiert das Pup-
pentheater Plauen-Zwickau am 
29.12.2009, um 15.00 Uhr, in 
der Galerie ART IN. Kartenvorbe-
stellungen unter 03764 186983 
oder 0152 02188412.
                 Barbara Zückmantel ■

Passend zum Nikolauswochenen-
de und zum Auftakt in die besinn-
liche Zeit des Jahres präsentiert 
das Mondstaubtheater in Zusam-
menarbeit mit der KULTOUR Z. 
GmbH erneut eine Kinderproduk-
tion zu Weihnachten im Konzert- 
und Ballhaus „Neue 
Welt“ Zwickau.
In „Verpasste Weih-
nacht?!?“ geht es 
um eine Familie, die 
s ich gerade über 
den letzten Vorberei-
tungen für das Weih-
nachtsfest befindet 
und noch schnell die 
entsprechende Dekoration vom 
Dachboden holen möchte. Doch 
plötzlich fällt die Luke zu, und die 
ganze Familie ist auf dem Dach-
boden eingeschlossen. So müs-
sen sie den Heiligen Abend dort 
verbringen – ohne Geschenke, 
ohne ein tolles Essen… aber da-
für mit viel Zeit füreinander. Und 
das kann doch auch ganz schön 
sein!? Lasst Euch überraschen 
und erlebt eine ungewöhnliche 

Weihnachtsgeschichte. Die Kinder 
des Mondstaubtheaters spielen 
für Kinder ab 4 Jahre, für deren 
Eltern und Großeltern zu den fol-
genden Terminen: Samstag, 5.12. 
14.30 Uhr/17.00 Uhr; Sonntag, 
6.12. 14.30 Uhr; Montag, 7.12. 

9 .30  Uhr/1 4.30 
Uhr. Kartenpreise: 
Kinder 7,00 Euro, 
Erwachsene 9,50 
Euro. Gruppen ab 20 
Personen erhalten ei-
nen Sonderpreis von 
5,00 Euro pro Person. 
Bitte wenden Sie sich 
hierzu an die Vorver-

kaufskasse „Neue Welt“.
Sichern Sie sich schnell Ihre Kar-
ten, denn einige Vorstellungen 
sind bereits fast ausverkauft.
Tickets erhalten Sie in der Tou-
rist Information Zwickau, Kasse 
„Neue Welt“, im Ticketshop im 
GLOBUS (an der Information), 
unter dem Tickettelefon 0375 
27130 sowie auf www.kultour-z.
de und in allen bekannten Vorver-
kaufsstellen der Region!         PM ■

Vorschau auf Veranstaltungen im Dezember 
2009 in der Galerie ART IN im Kunsthaus

Theater für die ganze Familie:                  
„Verpasste Weihnacht?!?“ 
Kinderproduktion der KULTOUR Z. & des Mondstaubtheaters

Seit bereits mehr als zehn Jahren 
lädt das Konzert- und Ballhaus 
„Neue Welt“ regelmäßig zum Se-
niorentanz ein. Die Veranstaltung 
„Rentner haben niemals Zeit“ 
erfreut sich seither großer Be-
liebtheit. Viermal im Jahr, jeweils 
an einem Mittwoch, kann von 
15.00 bis 19.00 Uhr das Tanzbein 
geschwungen werden. Eine Live-
Band sorgt dabei für die richtige 
musikalische Stimmung und führt 
durch das Programm. 
Die ansässige Gastronomie küm-
mert sich mit Kaffee und Kuchen 
um das leibliche Wohl der Gäste 
und rundet damit den unterhalt-
samen Nachmittag ab.

Zum Tanz aufgefordert werden, 
darf wieder am 16.12.2009 ab 
15.00 Uhr. Dieses Mal wird die 
„Memory-Band“ das Rahmenpro-
gramm gestalten. Die drei Musiker 

Rentner haben niemals Zeit… – Seniorentanz
überzeugen durch ihre langjährige 
Bühnenerfahrung und ein vielfäl-
tiges Repertoire an Oldies, Schla-
gern und Stimmungsliedern. Von 
Udo Jürgens über Roger Whittaker 
bis hin zu Roland Kaiser ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Und wer bereits langfristig planen 
möchte: Im kommenden Jahr am 
Aschermittwoch (17.02.2010) 
bittet das Konzert- und Ballhaus 
„Neue Welt“ gemeinsam mit dem 
Wilkauer Carnevalsclub zum Fa-
schingstanz. 
Und für alle Gäste, die nicht mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln 
anreisen, stellt die KULTOUR Z. 
GmbH für diese zwei Senioren-
tanzveranstaltungen die Parkfl ä-
che links neben dem Musik-Schil-
ler (hinter der Bahnhaltestelle) zur 
Verfügung. 
Karten für den Seniorentanz er-
halten Sie im Vorverkauf für 9,00 
Euro in der Tourist Information 
Zwickau, Vorverkaufskasse „Neue 
Welt“, im Ticket-Shop im GLOBUS 
sowie in allen bekannten CTS-
Vorverkaufsstellen der Region. An 
der Tageskasse kosten die Tickets 
10,00 Euro. Das Team der Neuen 
Welt freut sich auf Sie!      PM ■

Am 18.12.2009, um 19.30 Uhr, 
lädt die Stadt Meerane zu einem 
Kabarettabend der Extraklasse 
unter dem Motto „Das wird nie 
was“ mit Katrin Weber und Bernd-
Lutz Lange in die Stadthalle Mee-
rane, Achterbahn 12, ein. 
Musikalisch wird das Programm 
vom Rainer-Vothel-Trio umrahmt. 
Eintrittskarten gibt es im Bürger-
büro der Stadtverwaltung Meera-
ne im Neuen Rathaus, Lörracher 
Platz 1. Der Eintritt beträgt 18 
Euro (Schüler und Studenten 
15 Euro).                                            ■

Kabarettabend
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Die Schüler, Eltern und Lehrer 
der Lindenschule Meerane laden  
am Freitag, den 27. November 
2009, ab 17.00 Uhr, zum 5. 
Lichterfest ein. 
Allerlei Weihnachtsbastelei, 
preiswerte Geschenkideen wie 
Holzräucherhäuschen oder Weih-
nachtspinguine und verschie-

Die Stadt Meerane und der Meera-
ner Handels- und Gewerbeverein 
(HGV) laden vom 27. November 
bis 6. Dezember 2009, täglich 
ab 15 Uhr, zum 2. Meeraner Mär-
chenweihnachtsmarkt ein.
Nach der Premiere im ver-
gangenen Jahr dreht sich auch 
beim 2. Märchenweihnachtsmarkt 
alles um beliebte und bekannte 
Märchen und Märchenfi guren. 
Der Teichplatz mit der großen 
Pyramide und dem Weihnachts-
baum, die Italienische Treppe 
zur Kirche St. Martin und der 
Kirchplatz werden erneut die 
Kulisse für ein märchenhaftes 
Flair bieten. 
Weihnachtlich und märchenhaft 
geschmückte Hütten erwarten die 
Besucher, viele Märchenfi guren 
sind auf dem Teichplatz und dem 
Kirchplatz zu entdecken und auch 
lebende Märchenfi guren wie Frau 
Holle, die Schneekönigin oder 

zu Gast, der vor den Augen der 
Besucher eine Holzplastik fertigen 
wird. Am 5. Dezember lädt der 
Jugendclub Beverly Hill’s  zum 
„Hüttenzauber“ auf der Bühne 
ein – um nur einige Programm-
punkte zu nennen. Theatertruck 
mit Kasperle, Lampionumzüge, 
der Wunschzettel-Briefkasten, 
ein Mal- und Bastelstand und die 
Nikolaus-Stiefel-Aktion sind wei-
tere Höhepunkte für die kleinen 
Besucher. Auch das „Meeraner 
Familien-Märchen-Rätsel“ fi ndet 
mit Unterstützung vieler Händler 
wieder statt. Die Demonstration 
alter Handwerkskunst rundet 
die zahlreichen Angebote ab. Auf 
dem Märchenweihnachtsmarkt 
präsentieren sich unter anderem  
Ullas Klöppelschule aus Zwickau, 
Helmar Strubelt vom Planitzer 
Schnitzverein und Peter Anders 
aus Meerane mit Laubsägear-
beiten.

2. Meeraner Märchenweihnachtsmarkt vom 
27. November bis 6. Dezember 2009

Lichterfest an der Linden-
schule
Die Schüler, Eltern und Lehrer der 
Lindenschule Meerane laden am 
Freitag, 27. November 2009, ab 
17 Uhr, zum 5. Lichterfest ein. 
Allerlei Weihnachtsbastelei, preis-
werte Geschenkideen wie Holzräu-
cherhäuschen oder Weihnachts-
pinguine und verschiedenste Le-
ckereien warten auf die Besucher. 
Das kulinarische Angebot reicht 
von leckeren Plätzchen, deftigen 
„Fettbemmen“ und Rostern bis 
zum Glas Glühwein. 
„Der Weihnachtsmarkt hält wun-
derschöne Weihnachtsdekora-
tion, Spielsachen und vielleicht 
noch fehlende kleine Geschenke 
bereit! 
Lassen Sie sich von den Ideen 
unserer Kinder und ihrer fl eißigen 
Helfer überraschen! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch“, lädt die 
Schule ein. 
Natürlich hat sich auch der Weih-
nachtsmann schon angemel-
det!           ■

Weihnachtsmarkt am 25. No-
vember an der Engels-Schule
Am Mittwoch, 25. November 
2009, laden die Schüler, Lehrer, 
Eltern und der Förderverein der 
Grundschule Friedrich-Engels-
Schule Meerane, Martin-Hoch-
muth-Straße 20, zum traditio-
nellen Weihnachtsmarkt ein. 
Ab 15 Uhr warten ein buntes 
Programm und viele Angebote auf 
kleine und große Besucher. An 
den verschiedenen Marktständen 
gibt es weihnachtliche Basteleien 
und kreative Geschenkideen.  Für 
das leibliche Wohl wird mit vielen 
Leckereien natürlich ebenfalls 
gesorgt sein. 
Al le Meeraner Bürgerinnen 
und Bürger und alle Gäste sind 
herzlich eingeladen.           ■

Weihnachtsmarkt und Eltern-
abend an der Tännichtschule
Am 26. November 2009 laden 
Lehrer und Schüler zum dies-
jährigen Weihnachtsmarkt in die 
Tännichtschule ein und würden 
sich freuen, viele Gäste begrüßen 
und bewirten zu dürfen. 
Von 16 bis 18 Uhr sind alle Mee-
ranerinnen und Meeraner herzlich 
willkommen.
18 Uhr fi ndet ein Orientierungs-
elternabend in der Schule statt. 
Hier sind insbesondere die Eltern 
und Schüler der 3. und 4. Klassen 
der Grundschulen in Meerane und 
aus der Region eingeladen.           ■

Eröffnet wird der 2. Meeraner 
Märchenweihnachtsmarkt am 
Freitag, 27. November 2009, 
15 Uhr, mit dem Stollenanschnitt 
durch Bürgermeister Professor 
Dr. Lothar Ungerer und Pfarrer 
Dr. Martin Teubner, musikalisch 
begleitet vom Posaunenchor der 
Kirche St. Martin. 
Geöffnet ist der Märchenweih-
nachtsmarkt vom 27. November 
bis 6. Dezember 2009 täglich bis 
20 Uhr, Freitag und Samstag bis 
22 Uhr.
Ein Dankeschön richtet der HGV 
an die Stadt Meerane für die 
Unterstützung des diesjährigen 
Märchenweihnachtsmarktes, an 
die Kirche St. Martin und alle am 
Märchenweihnachtsmarkt und 
dem Familien-Märchen-Rätsel 
beteiligten Händler sowie an die 
Schulen, Kindereinrichtungen 
und Vereine für die gute Zusam-
menarbeit.                                 ■

Weihnachtliches aus 
den Schulen

der Gestiefelte Kater werden sich 
unter die Besucher mischen, be-
sonders zur Freude der Mädchen 
und Jungen. Jeden Tag spielt ein 
anderes Märchen die Hauptrolle 
auf dem Märchenweihnachts-
markt. Die Kirche St. Martin wird 
sich vom 1. bis 24. Dezember 
mit geschmückten Fenstern als 
großer Adventskalender präsen-
tieren.
Der Weihnachtsmann wird täglich 
auf dem Märchenweihnachts-
markt vorbeischauen – und er 
kommt nicht nur mit der Kutsche, 
sondern auch mal mit der Feuer-
wehr oder im Oldtimer, verspricht 
der HGV.
Das Bühnenprogramm gestalten 
Musikgruppen aus Meerane und 
der Region, mit dabei sind natür-
lich die Meeraner Schulen und 
Kindertagesstätten, Tanzgruppen 
und Vereine. 
Am 28. November treten die 
„Zwickauer Stadtpfeifer“ auf, und 
es ist der Künstler Jörg Bässler 
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Meerane
bis 27.11. Sonderausstellung 
„Zwischen Angst und Aufmüp-
figkeit – Friedensgebete, Um-
weltbewegung, Kirchengemein-
de und friedliche Revolution“, 
Kirche St. Martin 20.11. 16.00 
Uhr, Herzberger Puppenbühne: 
„Kleiner Eisbär, wohin fährst 
Du?“, Stadthalle 21./22.11. Ad-
ventsausstellung, Blumen Voigt 
25.11. 15.00 Uhr, Weihnachts-
markt, Grundschule Friedrich-
Engels-Schule 26.11. 19.00 Uhr, 
Podiumsdiskussion „Zur Zukunft 

Einst immend 
auf den 1. Ad-

vent lädt das Team von Mayer‘s 
Markenschuhe letztmalig in die-
sem Jahr alle Kunden zum Sparen 
ein. Von Donnerstag, 26.11.2009, 
bis Samstag, 28.11.2009, erhal-
ten Sie alle Schuh- und Textilarti-
kel um 15% billiger und können 
gleichzeitig Stollen und Lebkuchen 
probieren. Wir freuen uns auf Sie.                                                                                                
                   Ihr Team von
                                  Mayer‘s  Markenschuhe ■

Einladung zum Sparen

gehört die Erinnerung“, Stadt-
halle 27.11.–6.12. 2. Meeraner 
Märchenweihnachtsmarkt, Teich-
platz/Kirchplatz 27.11. 17.00 Uhr, 
5. Lichterfest mit Weihnachts-
markt, Grundschule Lindenschule 
27.11. 19.00 Uhr, Eröffnung der 
Weihnachtsausstellung, Heimat-
museum 28.11. 14.00–17.00 
Uhr, Adventsfest, Chorprogramm 
der Schüler, weihnachtliche 
Stände, Speisen und Getränke, 
Dr.-Päßler-Schule 28.11. 17.00 
Uhr, Orgelkonzert im Kerzen-
schein, Friedenskirche Ponitz  
                                       (Änderungen vorbehalten) ■

www.sw-meerane.de
Tel. (03764) 7917-51

Die neue Ausgabe des

Kundenmagazins mit allen

Neuigkeiten zum Nach-

lesen und Downloaden

auch Online im Internet.
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Die Meeraner Kultband „Melli-
Fer“ wurde 1974 gegründet und 
erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit beim Publikum. Die 
gespielte Musikrichtung ist im 
Genre Blues-Rock einzuordnen, 
wobei Coverversionen von u.a. 
Canned Heat, Eric Burdon, Status 
Quo, Gary Moore, ZZ Top zum 
Besten gegeben werden und 
auf keinem Konzert fehlen dür-
fen. Die aktuelle Besetzung der 
35-jährigen Band setzt sich aus 
Micha Werner, Jürgen Schwarz, 
Nils Görner, Frank Blaue, Mathias 
Augsten und Wolfgang Graser 
zusammen. Als Gast kann Robby 
Litzba begrüßt werden.
Wie es gerade die Zeit erlaubt, 
sind die Mitglieder der Band 
ungefähr zehnmal im Jahr bei 
Liveauftritten – vorwiegend bei 
Open-Air-Konzerten in Sachsen 
und Thüringen – in Aktion zu 
erleben.
Der Bandname „Melli-Fer“ ent-
stammt der lateinischen Sprache 
und bedeutet so viel wie „Honig-
träger“, ein sehr sympathischer 

35 Jahre „Melli-Fer“ – Einladung zur großen 
Geburtstagsparty am 21. November im EKM

Name für sehr sympathische 
Musiker.
Am 21.11.2009, um 20.00 Uhr, 
steigt im EKM die große Geburts-
tagsparty mit Gästen, wie z.B. 
„Albatross“ aus Zwickau, die 
Rock-Klassiker spielen, und DJ 
Reiner mit Moderation und pas-
sender Musik zur Fete.
„Melli-Fer“ freut sich auf möglichst 
viele Gäste – gute Stimmung ist 
garantiert!
Auch der Eintrittspreis ist durch-
aus moderat: Die Karten kosten 
im Vorverkauf 6,00 Euro, an der 
Abendkasse 8,00 Euro.
Also, bis morgen Abend – it‘s only 
Rock‘n Roll, but we like it!               ■
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Finanz-Tipp

Ein tolles Ergebnis – das beste 
bisher bei einer Sachsenmeis-
terschaft nicht nur in dieser Al-
tersklasse, sondern überhaupt im 
Nachwuchs-Bereich für den Mee-
raner Badminton-Sport – erzielten 
die zum bundesdeutschen D-
Kader gehörenden Tom Dietel und 
Eric Pogge von der SG Meerane 
02 bei den U-15-Landesmeis-

terschaften (am 31.10.2009 in 
Niederwürschnitz). So wurde der 
topgesetzte Tom Dietel dreifacher 
Sachsenmeister. Der dreifache 
Vizemeister des Vorjahres bewies 
damit, dass er in dieser Saison der 
mit Abstand beste U-15-Spieler 
Sachsens ist. Tom entschied sou-
verän das Einzel, zusammen mit 
Eric Podlech (Einheit Riesa) das 
Jungen-Doppel und mit Nathalie 
Seidel (BV Marienberg) das Mixed 
für sich – und das jeweils ohne 
Satzverlust. Zudem wurde der 
noch im nächsten Sportjahr in die-
ser Altersklasse spielberechtigte 
Eric Pogge zusammen mit Flori-
an Posselt (Tauchaer SV) Dritter 
im Doppel. Im Einzel verpasste 
Eric mit Rang fünf knapp einen 
Podestplatz und im Mixed wurde 
er zusammen mit Jenny Ebert (BC 
Stollberg-Niederdorf) 13. WK ■

Ohne Bürgschaft keinen Kre-
dit!
Diesen Satz hören viele Kredit-
suchende, die nicht genügend 
Bonität oder Sicherheiten vor-
weisen können. Nur mit einem 
zahlungskräftigen Bürgen ist es 
jetzt noch möglich, einen Kredit 
zu bekommen. Oft unterschreibt 
dann ein Familienmitglied oder 
Bekannter den Kreditvertrag, 
ohne sich vorher Gedanken über 
die möglichen Folgen einer Bürg-
schaft zu machen.

Das Risiko liegt beim Bürgen 
Bei einer Kreditbürgschaft über-
nimmt der Bürge die Haftung über 
die gesamte Kreditsumme inklusi-
ve der anfallenden Zinsen. Dazu 
kommt, dass die Bürgschaft der 
Schufa mitgeteilt wird. Diese be-
handelt die Bürgschaft wie einen 
eigenen Kredit. Möchte der Bürge 
also vielleicht einmal einen eige-
nen Kredit aufnehmen, so kann 
es sein, dass dieser aufgrund der 
Bürgschaft abgelehnt wird.
Wer sich trotzdem dazu ent-
schließt, eine Bürgschaft einzu-
gehen, sollte darauf achten, dies 
schriftlich festzuhalten. 
Legen Sie unbedingt Höchstbe-
trag und Zeitdauer der Bürgschaft 
fest. Ist dies nicht der Fall, handelt 
es sich um eine Globalbürgschaft. 
Das heißt, Sie haften dann für alle 
Schulden, die der Kreditnehmer 
derzeit hat, ebenso wie für alle 
zukünftigen. 

Bürgschaft ist nicht gleich 
Bürgschaft 
Bürgschaftsverträge gibt es in 
verschiedenen Varianten. Die 
„Selbstschuldnerische Bürg-
schaft“ ist dabei die häufigste 
Form. Sie ist bei Banken sehr 
beliebt, da sie hiermit schnell und 
einfach an das Geld des Bürgen 
kommen. Denn dieser verzichtet 
hierbei auf das Recht der „Einrede 
der Vorausklage“. 

In der Praxis bedeutet das, dass 
der Bürge bereits belangt werden 
kann, bevor die Zahlungsunfähig-
keit des Kreditnehmers gerichtlich 
festgestellt wurde. Auch von der 
„Bürgschaft auf erstes Anfordern“ 
sollte man absehen. Hierbei kann 
die Bank bereits beim ersten 
Zahlungsverzug des Schuldners 
den gesamten Kreditbetrag zu-
rückfordern.
Ratsamer ist die BGB-Bürgschaft. 
Bei dieser Bürgschaftsvarian-
te kann die Bank erst an den 
Bürgen herantreten, wenn alle 
anderen Möglichkeiten vorher 
ausgeschöpft wurden. 

Alternativen zur Bürgschaft
Überlegen Sie sich deshalb, ob 
Sie wirklich das Risiko einer 
Bürgschaft eingehen möchten. 
Denn wenn der finanzierenden 
Bank das Risiko bereits zu hoch 
ist, kann es sehr wahrscheinlich 
sein, dass der Bürgschaftsfall 
tatsächlich eintritt. Prüfen Sie 
deshalb auch andere Alternativen. 
Dies könnte zum Beispiel ein 
privates Darlehen sein, das Sie 
dem Verwandten oder Bekannten 
gewähren. Halten Sie aber auch 
hier unbedingt die Höhe, den 
Zinssatz und die Rückzahlung 
schriftlich fest.
Die bestmögliche Alternative 
ist, ein Kreditinstitut zu fi nden, 
welches dem Antragsteller ei-
nen Kredit ohne Bürgen aus-
stellt. Jede Bank legt dabei 
unterschiedliche Kriterien für 
die Kreditvergabe zugrunde. 
Mit IDEE FinanzService verbes-
sern sich Ihre Aussichten, Ihren 
Wunschkredit zu erhalten, noch 
einmal um bis zu 50 Prozent. 
Denn unsere Berater wissen 
ganz genau, anhand welcher 
Kriterien die Finanzinstitute ent-
scheiden, und setzen dieses 
Wissen zu Ihren Gunsten ein. 

Probieren Sie es aus!           ■

Badminton: Tom Dietel (SG Meerane 02) 
dreifacher Sachsenmeister U15

Mit dem bisher besten Ergebnis 
für die SG Meerane 02 bei einer 
Aktiven-Bezirksmeisterschaft – 
zwei Titel und ein zweiter Platz 
– endeten am 01.11.2009 in der 
Großsporthalle Limbach-Ober-
frohna die Einzelmeisterschaften 
des Regionalverbandes Chemnitz, 
an denen alle sechs Stammspie-
lerinnen und -spieler der ersten 
Mannschaft teilnahmen. Verant-
wortlich für diese tolle Bilanz war 
vor allem die noch 17-jährige Do-
minique Els, die sich seit Wochen 
in einer ausgezeichneten Form 
befi ndet und in ihren an einem 
Tag insgesamt absolvierten zwölf 
Spielen zudem Konditions- und 
Nervenstärke bewies. Sie ent-
schied das Einzel für sich sowie 
zusammen mit Diana Kahlich 
das Damen-Doppel und wurde 

2 Titel für Dominique Els (SG Meerane 02) bei 
den Badmintonbezirksmeisterschaften

im Mixed zusammen mit Mario 
Pfl ügel Vizemeister. 
Im Einzel entthronte Dominique, 
die sich bereits bei den Jugend-
Bezirksmeisterschaften zwei Titel 
gesichert hatte, im Halbfi nale die 
Titelverteidigerin Karolin Schäfer 
(BC Stollberg-Niederdorf). Sie 
lag dabei allerdings im entschei-
denden dritten Satz 14:20 zurück 
und musste sechs Matchbälle 
abwehren. Zwei Sätze genügten 
ihr gegen die anderen drei Geg-
nerinnen. Im Damen-Doppel 
waren Dominique Els und Diana 
Kahlich nach einem Freilos und 
zwei Siegen auch im Finale gegen 
Meiner/Hausding (TSV Blau-Weiß 
Röhrsdorf) erfolgreich. Im Mixed 
gaben sich Dominique Els und 
Mario Pfl ügel nach vier Siegen erst 
nach drei Sätzen im Finale gegen 
Bachmann/Förster (TSV Blau-
Weiß Röhrsdorf) geschlagen. An 
diesen scheiterten Lutz Stegert/
Diana Kahlich in Runde zwei und 
wurden Elfte.
Mit Platz fünf knapp einen Podest-
platz verpassten Enrico Wunder-
lich/Mario Pfl ügel im Herren-Dop-
pel. Für Lutz Stegert/Frank Dietel 
kam hier das Aus im Achtelfi nale. 
Sie belegten Platz 15.
Ebenso jeweils spätestens im Ach-
telfi nale schieden im Einzel Frank 
Dietel, Mario Pfl ügel Enrico Wun-
derlich und Lutz Stegert aus, die 
in dieser Reihenfolge die Plätze 14, 
17, 20 und 31 erreichten. WK ■

Vorsicht bei Bürgschaften
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Rätselspaß        

Kategorie mittel

Zum monatlichen Treffen des 
Or tsverbandes der FDP am 
26.10.2009, zu dem auch zwei 
Gäste begrüßt werden konnten, 
wurden aktuelle Themen des 
Stadtrates nicht diskutiert, denn 
der Stadtrat beriet am 27.10.2009 
nichtöffentlich.
Für die Winterferien im Febru-
ar 2010 plant der Ortsverband 
die Aktion „Ferienpass“, die mit 
Unterstützung des Vereins Anna-
parkhütte nunmehr zum achten 
Mal vorbereitet und durchgeführt 
werden soll. Insbesondere für 
Kinder, die die Winterferien vor-
wiegend in Meerane verbringen, 
sind Höhepunkte wie Fahrt in ein 
Erlebnisbad, Kinofi lm nach Wahl 
und Gaststättenbesuch geplant. 

Für die Finanzierung werden 
noch Förderer gesucht. Außer-
dem hoffen die Mitglieder auf die 
erneute Unterstützung durch den 
Verein „FDP – hilft e.V.“ (www.
FDP-hilft.de), einem Fond, der 
von den FDP-Abgeordneten im 
Sächsischen Landtag angespart 
und verteilt wird.
Die Förderung und Unterstützung 
ehrenamtlicher Arbeit für Kinder 
und Jugendliche in Meerane 
erachten die Liberalen als wesent-
liches Element der Kommunalpo-
litik. Auch aus diesem Grund ist 
als Ort für die nächste Beratung 
der Jugendklub „Beverly Hills“ 
vorgesehen.
Vorsitzende des FDP-Ortsver-
bandes Karin Petters               ■

Pressemitteilung des Ortsverbandes der FDP

Termine der Meeraner Zeitung im Jahr 2009
Bis Ende 2009 erscheint die Mee-
raner Zeitung mit dem Amtsblatt 
der Stadt Meerane noch zweimal,  

am 4. und am 18.12.2009. Re-
daktionsschluss ist immer 14 Tage 
vorher.               Ihre Redaktion ■

In der ersten Dezemberwoche 
2009, also vom 1. bis 5. Dezem-
ber 2009, dürfen sich alle Kinder 
von 0 bis 9 Jahren in der Meera-
ner Post (A4-Center, zu erreichen 
über den Parkplatz MediaMarkt) 
fotografi eren lassen.
Ganz wichtig ist hierbei, dass 
die Kinder in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten kommen. 
Denn nur mit dessen Einverständ-
nis ist die Teilnahme an der Aktion 
möglich. Vor Ort erhält jedes 
teilnehmende Kind eine kleine 
Advents-Überraschung. 
Fotozeiten sind Dienstag bis 
Freitag von 10.00 bis 18.00 
Uhr und Samstag von 10.00 
bis 16.00 Uhr. 
Am Freitag und Samstag wird 
der Nikolaus in unserer Filiale 
zu Besuch sein und die Kleinen 
überraschen.
Voting! Die Fotos werden in der 

Filiale „Meeraner Post“ ausge-
stellt. Vom 7. bis zum 10. Dezem-
ber können Sie dann mit einem 
Kreuzchen abstimmen, welches 
Kinderlächeln sie besonders 
bezaubernd fi nden. Da ein Kin-
derlächeln immer rührend ist, und 
damit die Auswahl schwer fallen 
wird, können pro Erwachsenen 
drei Kreuzchen gesetzt werden.
Am 13. Dezember um 15.00 Uhr 
werden im Rahmen einer kleinen 
festlichen Preisverleihung direkt 
vor der Meeraner Post, bei Glüh-
wein, Roster und Guggemusik 
die Sieger gekürt. Die Gewinner 
erhalten tolle Preise, Geschenke 
und Gutscheine im Wert von ins-
gesamt 3.000 Euro vom Nikolaus 
überreicht.            Lurette Klug ■

Große Weihnachts-Foto-Aktion
Wir suchen das schönste Kinderlächeln
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